
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Schlehentrockengebüsch südlich von Zierstorf

kuppige Grundmoräne/Steilhang

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Groß Roge

Schutzmerkmale
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Weißdorn - Schlehengebüsch

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 6 4 2 2 4 0 2 4
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14404

Sehr dichtes Weißdorn-Schlehengebüsch am Nord- und Westhang einer ehemaligen und teilweise wieder verfüllten Kiesgrube. Das dichte 
Gebüsch, das im Inneren aufgrund des Lichtmangels keine Krautschicht aufweist, ist randlich vor allem von Arten der Steinklee-Gesellschaft 
begrenzt (nicht geschützt). Das Substrat, auf dem das Gehölz stockt, ist sandig bis kiesig. Der Standort befindet sich am Nordrand eines 
Oses, das z.T. durch Kiesabbau zerstört wurde.
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Nutzungsintensität
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg

Straße, Parkplatz
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Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Prunus spinosa

Arrhenatherum elatius Crataegus monogyna Daucus carota Galium mollugo
Galium verum

Agrimonia eupatoria Agrostis capillaris Astragalus glycyphyllos Carduus nutans
Fagus sylvatica Fraxinus excelsior Hypericum perforatum Knautia arvensis
Leucanthemum vulgare Malva alcea Melilotus alba Melilotus officinalis
Potentilla anserina Rosa canina Rubus idaeus Sambucus nigra
Taraxacum officinale Verbascum nigrum


